TREE TRETEN 


REN 


Fi 


Ir 2: H ws Umamaß 
ES. ü Re A Y Iypergsb 
N ‚Faldey nz ya ,gey $em 05 [u Im sppwwın up) 


IHEg 006 290 *-uoyuoy 

00 005 001 zıa 

(M)UTTAOgG IpeIS *p ossextedg 
uAOSNEHu F-IOMY9TIS *aayosty’n :yoTTSou 
UTYUA94TON PUTS AOSnEH 0JUONyNASpuog sep Jne uspuadg 
"ue F+4y>Tu ?wwoN PI®9 sep 'ayaw usZunsTandsgn SUTOY 
j Aysw 4Jy9Tu SO 49T? „SITTyuauu]I9Zzy9s0q, o7Loy seg 


Pe nn :us4uoyuspusdg IFFTAIOH 
ot = 3 : = Br sas r Tora - = 


urrxog YCoL 49 -17S19edTy uepeTofuf & 


-AISAISITTZYINOAIyY USpeTojJuT 
urIıog gSol 


E35 


[a JSYEUOSANAH 


or tossoy OL TPUPrG . 
m 


:USPETOFUI 

OTp ue 924Tq yonq Y>2pusa *e*n S,oJur uodox 
M-uo7sStuenastie ue ıta- 3507 A/9uUTay ey 3do 
- IOSSsen USYOSTIEAINOoANG Jne pun "U9ZI9SA19 4yoTu 
4 1osney A9p „uoınIynıA4gS, UPPU9TYU9F 9OTp Aoge Aa 
uuey 4239[0 *7ysewe3 uuUTg sneya.ıanp Sunumey Op 
y»eu Usy9oy 9TP Zunz4j»eu1sy pun U9UOTIYyeTTog 
*F+FOYTESITOYYITTFU2FFQ OTP INF Fey usper Aog 
*y2ou A2Ty I38e4 Aop-- *STOINATIETFTUT USp 
AnF uusep Tos sS !ıyow 4SOJ SUTON yOne oSTYy 
-zeqyusTs1Ie® 9OTJeINoWwWOg A9p Sney WT STA2suos 
yU2>oUuU Y9STUOFOTP} A9Pp9A IZ4>2f qe puTs ATM 


o® 
in 
Im 
® 
Be 
ı® 
= 
© 
= 
15 
> 
I) 
=] 
2 


uro Jroq.ıy ouTos 11925 


‚A9sneJf 94Z49S9q »Aoapue pun omgqgossaig pun -oJuf Segq- 


* 14SAOZUTENW, 


Zur Geschichte : 


Mitteln zu 


und 


Die Häuser Lübbenerstr.. 


25-27 gehören der Berliner 


Dienstag d 


echäftshaus GmbH (BeWoGe), die zu 98% senatseigen ist. Seit 1985 


daß diese 
modernisieren. Mit 


war bekannt, 


Modernisierung wurden seit 


plante, 
Hinweis auf die 
dieser 


die Häuser mit öffentlichen 
bevorstehende 


Zeit keine Instandsetzungs- 


arbeiten mehr gemacht. Die MieterInnen sind teilweise schon 1985 


entnervt ausgezogen-gyanz wie von 


der BewoßGe 


beabsichtisgt. Die 


wohnungen standen daher zum Teil bis Oktober '89 leer, denn neue 


Mieter Innen hätten nur mehr Frobleme bei der 


Durchführung der 


Modernisierung bedeutet. Dabei wurden die ausfallenden Mieten zum 


großten Teil durch Leerstandsyelder aus öffentlicher Hand 
deckt. Bei den Häusern 27, 28 und 2% begann die Bewoßbe im 
jahr ’89 gezielt die noch bewohnten Wohnungen = 
verbliebenen Mieter Innen wurden Umsetzwonnungen aufgedrängt. Als: 
UÜbdachlosigkeit und die 
werdende Wohnungsnot wurden seit Antang '89 zahlreiche 


Antwort auf die akute 


abye- 
Früh- 
entmieten, den 

immer srößer 
wohnungen 


ın der Lübbenerstr. 27 und 29 still besetzt. Nach einer Hesetzuny 
der Kuroräume des mitverantwortlichen Sanierungsträger 8.T.E.R.N. 
mußte dıe Bewoßbe öffentlich den Jahrelangen Leerstand zugeben und 
es wurden befristete Mietverträye herausgerückt. Nachdem das HH 
ag abyerissen und am 4.12.8997 und 2.1.90 die Lubbenerstr. 27 „er 
räumt worden waren, lebten in der Lübbi 29 noch 65 Frauen, Manner 


Kinder. 


Am Dienstag, den 1.1. 12290 
wurden nun auch das Vorder- und 
Hinterhaus der Lübbenerstr. a, 
von einen Großaufgebot der 
Folizei geräumt ! 

Um & Uhr 52 wurden wir durch 
den Ruf "EBEullen" unsanft aus 
dem Schlaf gerissen. Jene waren 
da schon im Haus, blockierten 
die Wohnungen und begannen 
einzelne Wohnungen  mıt ver- 
schiedenen verfahrensrecht- 
lichen EBeyründungen (Baupoli- 
zei... „.alvere kRäumungsurteile, 
Gerichtsvollzieher) zu räumen. 
Daß alle Wohnungen, bis auf die 
5 mit Mietverträgen, geräumt 
werden sollten, wurde erst nach 
ein paar Stunden klar. In die- 
ser Zeit ließen sie keine 
Leute, anfanas auch nicht die 
Kinder, aus den Wohnungen Bau- 
trupps und Möbelpacker zelstor- 
ten öfen und schafften unsere 
Sachen in ein Lager für Zwangs- 


r äumungen. Dort können sie 
unter oberüblen Bedingungen 
wieder ausgelöst werden { 


Kosten für 
Mietrückstände, Räumung, Mobel- 


zEH BEWAG, GASAG, 
transport und Lagerung 
einbehalten werden ). 
Nach 14 Uhr hatten sie’s ge- 
schafft : 55 Leute standen 
frierend im Schneematsch auf 
der Straße 

5 Fersonen wurden festgenommen, 
bei 5U weiteren wurden die Fer- 
sonalien testygestellt ENGE 
wirfe wegen Hausfriedensbruch, 
Beleidigung, Widerstand u.a.). 
Fir uns kam die Räumung völlig 
überraschend. Einmal, weil 
allen klar ist, daß es über 
winter keinen Baubeginn (Moder- 
nisierungyg) weben wird, zwei- 
tens, weil erst vor wenigen 
wochen vier Mietparteien ihre 
Verträge per Gerichtsbeschluß 
in unbefristete Mietverträge 


können 


umgewandelt bekamen. (Zwei 
wohnungen haben ihre . Frozesse 
erst Anfang nächsten Jahres). 


Die restlichen Frozesse konnten 
allein aus finanziellen Gründen 
nicht geführt und nicht wewon- 


ERAUMT 


Wohn-und . Ge- 


nen werden. Das war für uns 


aber kein Grund, wie vorher 
unter dem Vorwand einer an- 
stehenden Modernisierung, die 


Räume bis zu vier Jahre leer- 
stehen zu lassen. 

Am Nachmittag der Räumung tagte 
der Stadtteilausschuß in Verein 
Su) 6 (Wrangelstr.). hkir be- 
schlossen, die Sitzuny zu 
sprengen und uns diese Räume zu 
nehmen. Der Vereın 50 6 als 
 MieterInnenverarschungsgremium 

. ist in der öffentlich geforder- 


Nachdem vor 5 Wochen durch den 
Eriey Gegen die Mainzerstraße 
250 Menschen aut die Straße ge- 
prigelt worden sind, hat der 


Senat am Dienstay, mit dem 
ersten Schneefall, per Folizei- 
armada erneut ca. 685 Menschen 


obdachlos gemacht. Er hat dabei 
auch keinerlei Rücksicht auf 


die zahlreich dort lebenden 
kinder yenommen. 
Einmal mehr wird durch die 


kRaumung der Liübbi 27 deutlich, 
daß sie in diesem Staat keiner- 


ten Modernisierung in Kreuzberg lei Freiräume, dıe wir mit 
36 eingeschaltet und so auch Infocafe, Volxküche, Bar und 
. mitverantwortlich für den vielem mehr gefüllt haben, 
öffentlich weförderten Raus“ dulden ! 
schmiß. Allein in den letzten zwei 
Vor lauter Anyst, ihre schönen Monaten haben sie in Berlin 
Räume könnten flöten gehen, durch die Räumungen des Erkels, 
haben die anwesenden Vereins- der Ffarrstraße, der Cothenius- 
mitglieder wie die Wahnsinnigen straße, der Mainzerstraße und 
teletoniert, um uns ein Übdach- nun der Lübbi fast 400 Frauen, 
losenasyl zu beschaffen. Üder Männer und Kinder aus ihren 
plagte sie doch das schlechte Lebenszusammenhangen gerissen 
Gewissen und durch verschiedenste Ver- 
Schließlich erklärte sich die fahren kriminalisiert. Neue 
Emmaus-ßemeinde in der Versuche, sıch solche Freiräume 
wrangelstr. 1 A bereit, uns zu schaffen, wie in der LCuvry 
| ihre Jugendräume im Keller bis >34 und von den Frauen und 
_ Montag 12 Uhr zur Verfügung zu Lesben in der Dieffe 33 wurden 
_ stellen. Wir haben das Angebot durch Räumungen nach wenigen 
_ angenommen, weil es bis jetzt Tagen sofort zerschlagen. . 


die einzige Möglichkeit ist 
zusammenzubleiben. So hausen 
wir, ca. 40 Leute und Einder, 
mehr schlecht als recht auf 80 
qm! 

War letzte Woche noch von Durch unsere Besetzungen in Ost 
Berlin als "Hauptstadt der 0Db- und West sind viele kontakte 
dachlosen" die Rede, so hat und Freundschaften entstanden. 


Auch wenn sie inzwischen alle 
öfen zerstört und die Wohnungen 
unbewohnbar gemacht haben, ist 
uns eines klar ı 


dieser Senat in seinen letzten Wir haben den ersten Schritt 
Zuckungen ( beim nächsten wird zum Traum von einem anderen, 
es sicher nicht besser ) auf herrschaftsfreien Leben ver- 
brutalste Weise gezeigt, wie er sucht. Diese Utopie kann nicht 


zerschlagen werden. 
Solidarische Grüße an alle be- 
setzten und yeräumten Häuser ! 
Die Häuser denen, die drin 
wohnen wollen ! 


diesen Hauptstadtanspruch wm 
setzen will. 


Kollektiv Chaos 
LÜBBI 2A 
im Wanuungsbsenzeltlager 
Auf dem Lausitzer Mlatz- F 
Wohnungsloge Konmt alle. 
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Wir wohnen in der. Mainzet) ‚Straße, "und 


waren bis.auf wenige Stunden Zeugen ° 


der,brutalen Straßenkämpfe, der'gewalt- 
samen Stürmung der von.zumeist jungen 
Wonhnungsuchenden. besetzten Häuser 
“und, der noch immer andauernden Ver- 
“nichtung 'des persönlichen. Eigentums 
der'Menschen, die jetzt-obdachlos sind.’ 
Wir sind äußerst: empört über die 
Vorgehensweise der Polizei.und: fühlen 
uns .moralisch verpflichtet, unsere Dar- 
stellung der Vorgänge, die ‚authentisch 
ist -— wir waren dabei —, aufzuschreiben, 
auch deshalb, weil’ die meisten Medien 
nicht wahrheitsgetreu berichteten und 
die politischen‘ Absichten deutlich er- 
kennbar waren 

‚Unser Verhältnis zu den Hausbesetzern 
war so, daß wir keine persönliche Be- 
kanntschaft ‚hatten und wir ihre Lebens- 
weise nur als Atßönstehende beobachte- 
ten, 
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Augenzeugenbericht 


Die Tatsache, daß wir den Bericht nicht 
sachlich nüchtern geben, ist nicht nur 
eine Folge. daß wir noch immer unter 
dem Eindruck der.schrecklichen Bilder 
stehen, sondern bewußt gewollt, da.sich 
auch, in unserem Gefühl die HELBNIRSE 
widerspi egeln. 


Montag, den 12.11. 


Wir wurden gegen 11.00 Uhr von einem 
Angst beinhaltenden Stimmchor an das 
Fenster gerufen. Auf der Höhe der 
Hausnr. 2 der Mainzer 'Str. (Seite Frank- 
furter Allee) standen etwa 20 Polizisten in 
Kampfausrüstung mit Schildern und 
Ben Der Verkehr auf der Allee 


:D reißende Steom wi 
Aber das Flußbett,’das ihn einengt 
Nennt kei P 


Zunächst waren wir erst einmal 


Wohnungen wieder bewohnt wurd 


und''!man nicht mehr die leblose, nachtei 


völlig finstere Häuserfront vor Äugen'hat- 


te: ‚Das Bemühen der Besetzer, mit Phan-: 


tasie und einfachen materiellen. Mitteln‘: 


aus den verfallenen Häusern wieder et- 
was Bewohnbares zu. machen, erzeugte . 
in uns Achtung und Sympathie.'Sie be-: ; 
mühten sich um Kontakte zu den ande- 

ren Mietern der Straße, organisierten ein ! 


Kinder- und ein Straßenfest, bauten ei- 


nen Kinderspielplatz, hatten eine Kiezkü- "' 


che ins Leben gerufen und. versorgten 
uns über die Briefkästen ‚mit Informätio- 
nen. 


‚gewalttätig enan 


r.ge alttät 


1 \äehr 
froh, daß die jahrelang Ieersteheriden! 


Die von einigen. - Mietern‘. der Mainze 


Straße kritisierte zeitweilig& Lärmbelästi-, & 


gung hat nach’ ünseren Erfahrungen. bei. A 


weitem .nicht: ihre. ‚alleinige Ursache. im: 
Verhalten der Hausbesetzer, denn schon. 


vor ihrem Einzug. ‚empfanden, wirsden: 


ia 


Lärmpegel oft’als überschritten da esin 


. dieser.Straße nichteinen SER DE % 


den Baum gibt.i. 


bs | 


{ Nach:den Bildern der letzten T 98, die in, 
ut und Ärger auslösten, 'stellt‘s sich | 


uns 
für uns die Frage,wer hatte Interesse 
daran, solche phantasievolle und initia- 


‚tivreiche, eben nur etwas’andere Lebens- 


weise zu zerstören: Wer:!wöllte dort wie- 
der anderen seine, ‚Art‘ zu leben aufdrän- 


gen? Eserinnert.doch sehr an das, in uns 


noch hellwache, Zurückrufen 


in die 
Reihe. ea 


rollte zu der Zeit ungehindert. Man sah 
einige Polizeifahrzeuge in der Mitte ste- 
hen. 
einstiegen, um kurze Zeit später in etwa 


doppelter Anzahl’zu erscheinen. Die Be- * 


setzer hatten in der Zwischenzeit mehre- 
re Müllcontainer zur Absperrung der 


Ecke Mainzer-, 


in die die‘ Pölizisten\bald. wieder‘ 


N 


Straße zusammengeschoben. Bei ihrem | 
nächsten Auftreten räumten die Polizi- ! 


sten diese wieder auseinander und blie- 
ben einige Minuten dort stehen. Etwa 
eine Stunde wechselten sich. ihre Prä- 
senz in der Mainzer Straße bzw. auf der 
Frankfurter Allee und das demonstrative 


Boxhagener Str.. Begınn d 


Vorbeifahren der immer mehr werden- 
den Polizeifahrzeuge an der Einfahrt Zur 


‚Mainzer Straße ab. Gleichzeitig beobach- 


teten wir, wie. die BesetzZer die Polizelak- 
tionen mit „Haut ab“-Rufen. skandierten. 


dung, daß.hier nach einem Anlaß füreine 
geplante Polizeiaktion. gesucht wurde. 
Mit Fortdauer und Gleichförmigkeit des 
Polizeieinsatzes Steigerte sich das Ver- 
halten der Hausbesetzer, Es wurden ver- 
einzelt Steine geworfen. 


"Wir hatten die sehr deutliche‘ Empfin- H 


u 


‘was dieses massive»Polizeiaufgebot- hier‘, 


wollte. 


Die Besetzer wehrten sich gegen diese. 


angsteinflößende, gewaltsame Bedro- 
‚hung mit Steinen und glühenden Asche- 
säcken. Es wurden große: Mengen Trä- 
‚nengas versprüht und der Wasserwerfer 
wahllos auf die Wohnungen beider Sei- 
ten eingesetzt. Die sich. auf den Dächern 
befindenden Besetzer wurden trotz der 
dabei bestehenden Lebensgefahr direkt 
vom Wasserwerfer angestrahlt, Das Ver- 
‚gnügen, das diese Machtdemonstration 
den Polizisten: bereitete, 'war nicht zu 
' „übersehen, .die.gegenseitige Anfeuerung 
' „über Lautsprecher unüberhörbar. Diese 
Demonstrationsfahrt wiederholte sich 
noch einmal: 
"Danach verließen wir unsere Wöhnung 
und kehrten erst:gegen'21.00 Uhr in. die 
Mainzer Straße zurück... 
‘ In der. Zwischenzeit waren Straßensper- 
. ren errichtet worden,-Ständig fuhren Po- 
lizeifahrzeugkolonnen!.. (4-8 


‚Straße vorbei. 
"Währenddessen erfolgte, auf der, Seite 
der Boxhagener Str. ein Polizeieinsatz 
mit Wasserwerfern.’Etwas später wurden 
nacheinander ‚beide, Fahrspuren der 
. Frankfurter. Allee gesperrt, und es be- 
gann ein, erneuter Angriff von dieser 
Seite. Etwa eine halbe,.Stunde bekämpf- 
ten,sich die Hausbesetzer und die Polizei 
‚auf der Allee, und nachdem die'Besetzer 
- “ zürück in den vorderen Teil der,Mainzer 
Straße gedrängt wurden; flogen.über die 
Dächer beider, Straßenseiten "ungezielt 
größe Mengen von‘Tränengasgranaten. 
Ständig.waren 1-2, Wasserwerfer an. der 
Einfahrt‘im Einsatz.-Zu dieser Zeit stan- 
‚den mehrere:hundert,Menschen auf der 


Straße; \7.,% 
"Erst. nach’3 
‚endlich ab. 


den 14,11. i 


ich, daß.ein Großteil; der Besetzer sich 
nachts auf der ‘Straße aufhielt. Gegen: 


halb vier hörte ich die Aufforderung der 


1. - 


f Mann- 
. Schaftswagen, mit und ohne Wasserwer- ‚, 
fer).in:beiden Fahrtrichtungen der Frank- 
‚fürter ‚Allee, an:der Einfahrt zuf Mainzer‘ 


00.Uhr brachen: die Kämpfe. 


Besetzer an die Bewohner des Nachbar- 
hauses Nr..23 zum Verlassen des Hauses, 
da im Keller ein Brand ausgebrochen 
war. Die Rauchschwaden. zogen schon 
an unseren Fenstern vorbei. Ich erschrak 
sehr, da mir einfiel, daß durch die Barri- 
kaden ja keine Feuerwehr an das Haus 
heranfahren ‘konnte. Ich ging auf die 
Straße, wo die Besetzer dabei waren, die 
Bewohner mit ‚Leitern über den Balkon 
herauszuholen. Sie bildeten Eimerketten 
und versuchten erst mit'Wasser, dann 
mit Sand den Brand zu löschen. Etwa 20 
Minuten später traf die Feuerwehr. ein 
und legte Schläuche von der Frankfurter 
Allee zum brennenden .Keller;, Als 'sie 
endlich mit dem Löschen :begannen, 
ging ich wieder in die Wohnung. Gegen 
6.45 Uhr klingelte die über mirwohnende 
Frau mit ihrer Tochter aut dem Arm, 
Aufgeregt teilte.sie mir mit,'daß es jetzt 
‚im-4. Stock des anderen Nachbarhauses 
Nr. 25 brerinen würde. Sie fragte uns, ob 
wir wieder. mit nach unten kämen. In dem 


- Augenblick traten unsere Nachbarn her- 
'aus und ‚sagten, :daß- der durch eine 


Gasgranate ausgelöste Brand, angeblich 
‚über, den Balkon, ausgerechnet jenes 
Herrn, der. die Besetzer schon .mit.dem 
Luftgewehr"beschossen hat; schon wie- 


der-gelöscht sei und daß über.die Nach- 


richten soeben die Meldung gekommen 


Wäre, die. Polizei würde jetzt mit dem 
“Räumen beginnen, es wäre am sicher- 


sten, wir blieben oben. Wir gingen wie- 
der an :die Fenster. Trotzdem wir zu 
diesem Zeitpunkt schon nervlich völlig 
erschöpft waren, machten wir uns auf 
noch schlimmere Bilder gefaßt, die wir 
dann auch erleben sollten. Die Frankfur- 
ter Allee war bereits abgesperrt, und mit 
einer UÜbermacht an Polizisten und 
Kampftechnik gefüllt. Ein Hubschrauber 
umkreiste-das Gebiet. Eine Aufforderung 
zum Verlassen der Häuser oder zur fried- 
lichen Lösung gab es nicht. Es wurde 
lediglich gesägt, daß jetzt mit der Räu- 
mung begonnen werden würde. 

Mit. Räumpanzern und «Wasserwerfern 
wurden die Barrikaden gestürmt. Nach 
kürzem Widerstand der: Besetzer. ver- 


„schwanden sie, ihre Ohmacht vor diesem ' 


Polizeiaufgebot erkennend, in ihre Häu- 


‚ser Und verbärrikadierten sie von innen. 
„Als 'erstes ‚hatte die Schnelle Eingreif- 
truppe‘ die gegenüberliegenden ‘Dächer 
 EREN RN ev. eingenommen. Wir konnten sehr genau 
{nieht schlafen’ konnte, . vernahm .. 


Sehen, ‘wie.sie von dort aus aufunsere 


“'Seite zielte und mehrmals in Freudenge- 


schrei'ausbrachen. Wir standen wie ge- 


.lähmt. Als ‘nächstes war vermutlich die 


Barrikade auf’der Seite der Boxhagener 
Str. durchbrochen, ‘denn von.dort:rück- 
ten -die Polizisten,’ sich- hinter großen 
Schildern versteckendynd. an die Häu- 
serwand lehnend, vor. Über die Laütspre- 
cher eines Balkons schallten die'Toh- 
Steine-Scherben-Lieder- „Keine. :Macht 
für Niemand“ und „Das ist unser: Haus‘, 
Dann wurden. es immer'mehr Polizisten‘ 
die truppweise von den'Dächern, den 
Haustüren und: vermutlich über die Hin- 
terhöfe in.die besetzten Häuser eindran- 
gen, Wir hatten’ den Eindruck, daß'ein 
Teil der Polizisten diese Gewaltaktion als 
sportlichen Wettkampf oder als Spiel 
auffaßte, jedenfalls sahen ihre Siegesge- 
bärden nach jeder neuen Wohnungsein- 
nahme aus den Fenstern heraus so aus, 
Das war das Bedrückendste daran - die 
gewaltsamen: Auseinandersetzungen 
schienen’gewollt und beabsichtigt gewe- 
sen zu sein. Hier hatte keiner begriffen. 
daß: die meisten Hausbesetzer nur ihren 
Lebensraum und .-stil verteidigten. den 
sie sich selber.mit einfachen Mitteln ge- 
rade erst eingerichtet hatten. Sie wurden 
alle ohne Unterschied wie Kriminelle be- 
handelt, wobei wir der Meinung sind, daß, 
man mit Menschen so nicht verfährt. Die: 


Verhaftungen zogen sich viele Stunden: 


hin. Die Besetzer' wurden einzeln — De- 
mütigung. und Erniedrigung . schienen 
Prinzip zu sein —, mit nach hinten ge- 


. drehten Armen abgeführt.:Wir sahen'kei- 
‘nen, der sich seiner. Abführung wider- 


setzt hätte. ; 

Eine Planierraupe schob die aufgeschau- 
felten Gräben zu. Hierbei wurde alles, 
was dieses Fahrzeug erfaßte, einschließ- 
lich Fahrrädern und Hausratsgegenstän- 
den, mitvergraben. BR 
Die Mainzer Straße ist bis auf den heuti- 
gen Tag von der Polizei: abgesperrt und 
bewacht. Keiner kann sagen wie lange 
noch..Die jetzt wieder:unbewohnte Seite 
wurde durch -Zäune eingegrenzt.: Am 
Donnerstag begannen die Räumungsar- 
beiten. Seitdem fliegen Möbelstücke,'Be- 
kleidung, Bücher, Blumentöpfe, das ge- 


‚samte Eigentum der ehemals dort Leben- 


den über die Fenster auf die Straße. Es 
wird mit einem Bagger auf Lkw verladen 
und irgendwohin ‚gefahren. Die bunten‘ 
Tücher von den häßlichen Häuserfronten 
sind ' abgerissen, ‚kein Licht brennt 
abends. mehr, Reste von. Plastegirlanden 
streifen die .Häuserwände in unserem 
Innenhof, 'ringsherum Zäune und Polizei, 


Es ist.jetzt verdammt-finster und traurig , 


Berlin. d. 18,11, 7 


in der Mainzer Straße. 
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g auch ((schlurz). In den letzten Wochen ist soviel über die Räumung; 
N 
i der Mainzer Str. geredet und diskutiert worden, daß wir jetzt end- 


lich mal vielen Frauen/Lesben erzählen wollen,wie für uns das Lebe 


auf der Straße war. 
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..und die alles schon wissen | 


Te 
5 Ba 
‚Daß etwas getan werden muß und zwar sofort 
ı das wissen wir schon : e 
daß es aber noch zu früh ist um etwas zutun | 
daß es aber zu spät ist um noch etwas zu tun 
- das wissen wir schon 


‚und daß es uns gut geht 
und daß es so weiter geht 
und daß es keinen Zweck hat 
das wissen wirschon . ' 


und daß wir schuld sind 

und daß wir nichts dafür. können daß wir schuld sind 
und daß wir daran schuld sind daß wir nichts dafür 

’ ‚können 


Fa) VE EEE 


und daß es uns reicht 
“ das wissen wir schon 

und daß es vielleicht besser wäre die Fresse zu halten 

und daß wir die Fresse nicht halten werden 

das.wissen wir schon 

das wissen wir schon 


und daß wir niemand: helfen können 
und daß uns niemand helfen kann 
das wissen wir schon 


und daß wir begabt sind 
siver A N und daß wir die Wahl haben zwischen nichts und wieder 
derungen yon 2 YeTStcht man „7, ‚Unter ST BIEen: ' 
tung u "ganismen en alle Ortsvergnn und daß wir dieses Problem gründlich analysieren müssen 
erfolgen, 2 p «Autzung ee Eigenlej. ‘ und daß wir zwei Stück Zucker in.den Tee tun 
vor ser oder Ta breitun 5 Itenergie ' das wissen wir schon 
audi In. Die akgı en de und s 2 x 
ganismu ’ Ortsye ins g bezieht sunk und daß wir gegen die Unterdrückung sind 
nismus dje her einer Teile WETUNg eines Q,. und daß die Zigaretten teurer werden 
gen muß, er w ge Energie ar er Orga. das wissen wir schon 
ER e aufbrin- ' 


Ei: »  und’daß wir es jedesmal kommen sehen 
© ;.. und daß wir jedesmal recht behalten werden 
und daß daraus nichts folgt 
das wissen wir schon 


und daß das alles wahr ist 


AKH OnSW Ö EINE das wissen wir schon 


und daß das alles gelogen ist 


4 ee \\ anuiar das wissen wir schon 

und daß das alles ist 

0 L esak ken HUyu sc das wissen wir schon 

E \ und daß Überstehn nicht alles ist sondern gar nichts 

Pin an wit VIEL das wissen wir schon 
Yo ie und W un und daß wir es überstehn | 

\ N das wissen wir schon 

A Yh INNE , ; und daß das alles nicht neu ist 


und daß das Leben schön ist 
das wissen wir schon 


| A LeniIusS hau Sch das wissen wir schon 


hai Na na An 5 Rıl das wissen wir schon 
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und daß wir das schon wissen 
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naten, explodieren Sprengsätze, fallen Wände wie 
Kartenhäuser zusammen. Spezlaleinsatzkomman- 
dos der Poilzel lenrten schon viele Gangster das 
Fürchten. Nun bewies eine Vergleichsübung: 
Kölns SEK Ist die beste Elltetruppe Deutschlands! 


Beim polizeiinternen 
Wettstreit in Dortmund 
waren 15 Mannschatten 
mit '105 Teilnehmern 
aus dem ganzen Bun- 
desgebiet am Start — 
darunter auch die Anii- 
Terror-Gruppe GSG 9 
aus Hangelar. Ausge- 
richtet wurde die dreitä- 
gige Übung vom Regie- 
rungspräsidium _ Arns- 
berg. Schirmherr war 
NR\-Innenminister 
Herbert Schnoor 

Rund ein Dutzend 
iekllache Aufgaben, die 
alle kurziristig gestetlt 
wurden, mußten die 
Spezialeinhellen bewäl- 
tigen. Sportliche Fitneß 
wurde beim gegenselti- 
gen MHochzlenen an 
Kleiterwänden getestet, 
bei Prärislonsschiltzen 


die jeweilige Treffsi- 
cherhelt überprüft. 

Nach dem Gladbek- 
ker Geiseldramas stan- 
den diesmal auch „Zu- 
griffe auf öffentliche 
/erkehrsmittel” (Linien- 
bus), Häuser und Ban- 
ken auf dem Übungs- 
programm. Für das Köl- 
ner SEK war das absolut 
kein Problem. Soiche 
Zinsätze probte die 60 
Mann starke Spezial- 
ruppe den ganzen 
Sommer über neben der 
Querwindbahn des 
Wahner Flughafens. 

Am Ende der Wet- 
kämpfte, die laut Innen- 
ministerlum „des Zu- 
sammenwirken von 
Taktik und ' Technik“ 
unter Beweis stellen 
sollen, hatte das Speri- 


» 
f 


Unter 15 Konkurrenten auch GSG 9 geschlagen: 


Von KLAUS LÖFFLER 
exp K öin -- Wenn sie zum Sturm übergehen, 
# bleibt keine Tür Im Rahmen: Da zischen Biendgra- 


aleinsatzkommando 

aus Köln die Nase vorn. 
Auf den zweiten Platz 
kam das SEK Nürnberg. 
Die. GSG 9, die vor 13 
Jahren mit der Geisel- 


beirelung in Mogadishu | 


Schlagzeilen machte, 
landete abgeschlagen 
Im Mittelfeld. 


Übrigens: Schon im ' 


Jahre 1978 hatte das 
SEK Köln erstmals seine 
“lasse in Vergleichs- 
nettkämpfen bewiesen. 
Damals siegte es nicht 
nur in Göttingen, son- 
3ern ließen in Hangelar 
;ogar 30 Spezialeinhei- 
en aus USA und ganz 
Europa hinter sich. 


Ein Beamter zu EX- 
PRESS: „Kein Wunder, 
wenn unsere slegreiche 
Truppe auch anderswo 
immer häufiger aushel- 
fen muß". Erst vor wenl- 
gen Tagen mischten die 


Kölner In Berlin mit — __ 


bei der HTäu- 
mung der 


Mainzer STR. 


i 
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. Bisher größte Polizeiaktion in der Geschichte der Stadt Köln: 
Etwa 1.000 Beamte gingen gegen 7 H ausbesetzer vor . 


"Yon unserem Berichterstatter Dr. TOMAS KITTAN N D. 17.12, 90 


Bu Jan 


„Mir ist zum Heulen. Hier konnten 
wir immer herkommen. Und jetzt: 
. ist alles in ein paar Minuten nieder- 


. gerissen worden. Scheiß-Polizei- 


staat“, schreit Simone A. (19) vor 
dem Trümmerhaufen an der Weiß- 


hausstraße in Köln und krallt sich, 


„ ans Absperrgitter. Wenige Stunden 
zuvor lief hier die größte Polizeiak- 


. Tolgte.ab 14 Uhr. 


4 


tion in der Kölner Geschichte „wie 
am Schnürchen“ ab. \ - 

:: Zur Chronologie: Etwa fünf Jah- 
re lebten auf einem.14000 Quä- 


„dratmeter großen Gelände Besetzer 


‘in einem zum Abriß und Neubau 
‘freigegebenen Gebäude. Am letz- 
ten Donnerstag morgen umzingelte 
ein Sondereinsatz-Kommando der 
„Polizei 'großräumig: das: Gelände. 


‘* "Um 10 Uhr dann die Räumung. Die 
‚ sieben Besetzer ließen; sich fried- 
„lich abführen. Das „Einebnen“ des 
Geländes, sprich der, totale Abriß, 


"Insgesamt, waren an eser offizi- 
ell „völlig geheimen‘;Aktion“ — 


telefon ist im wesentlichen ein Anrufbe I 

. dessen abhörbarem Teil all die Termine, Infos, en 

‚ sind, die die AnruferInnen vorher auf den nicht abhörbaren Teil des 

= Bandes gesprochen haben. Mindestens einmal am "lag sprechen wir 

Ri dann diese Nachrichten auf den abhörbaren Teil des Bandes, so daß die - 
' Stimmen der AnruferInnen auf diesem Teil nie zu hören sein werden 


„zufällig“ waren sechs Journali- 
sten einer Boulevardzeitung vor 
Ort — etwa 1000 Beamte aus ganz 
Nordrhein-Westfalen beteiligt. 

Am Abend und in den nächsten 
Tagen demonstrierten mehrmals 
SympathisantInnen gegen die Räu- 
mung. An den Zäunen des noch im- 
mer besonders abgesperrten Ge- 
ländes hinterließen sie 
Erinnerungskerzen. 

. ND sprach am Wochenende in 
Köln mit Betroffenen, Beteiligten 
und Beöbachtern — jungen Leuten, 
die oft hier waren, Anwohnern und 
der Polizei. , 

. Volker K., Student (24), kommt 
am Tag danach kopfschüttelnd mit 
dem Rad vorbei. Er kennt die Szene 
hier gut und auch Hintergründe: 
„Den Besetzern wurden von der 
schwedischen Firma, die hier bau- 
en will, 50 000 DM "Abfindung‘ an- 
geboten. Zu Verhandlungen kam es 
aber nicht. Zum einen hat ja keiner 
Anspruch auf das Geld. Anderer- 


und auf dem anderen Teil sofort wieder gelöscht werden können. 


Um einen Kritikpunkt gleich vorweg zu nehmen: das Infotelefon 


soll keine Strukturen ersetzen, sondern im Gegenteil langfristig 


helfen, neue zu schaffen. 


Das Infotelefon wird natürlich umso lebendiger und interessanter, 
; 


je mehr Termine etc. ihr uns wissen laßt, die wir dann weitergeben 


Een. Deshalb wollen wir alles wissen, auch 'Termine, die für euch 
Sr ai ER Selbstverständlichkeit sind, können für Menschen, die 
u > ; ki 
‚ nicht in den Metropolen wohnen, oder aus anderen Gründen z.B. von 


Demos immer erst hinterher etwas aus der Zeitung erfahren, sehr 


; wichtig sein. 


Das Infotelefon ist unter der neuen Nummer: 0 42 21/17815 


' Tag und Nacht zu erreichen. Für weitere Infos oder Nachrichtenüber- 


. mittlungen, die mensch nicht per 7 
F er Telefon losw. j 
‚ Postadresse zur Verfügung: , (se hen © 


‚ Infotelefon c/o Album, Oldenburger Str. 13, 2870 Delmenhorst. 


Und noch etwas, gebt die Nummer weiter und sorgt dafür, daß sie 


rrkeeiet, Erst wenn ein gewisser Verbreitungsgrad eintritt, ist 
‚auch eine schnelle massenhafte Mobilisierung möglich r 


ENIR D 


MEINER PER 


seits können selbst 50 000 DM die- 
sen einmaligen Kulturschuppen 
nicht wieder auferstehen lassen“. 
War denn hier mehr als nur ein 
zum Wohnen genutztes Haus, will 
ich von ihm wissen? „Aber sicher“, 
entgegnet mir Volker. „Im Saal gab 
es Konzerte, spielten Theatergrup- 
pen und fanden politische Talks 
mit bis zu 400 Leuten statt. Und all 
das für maximal 5 DM Eintritt“, 
erinnert er sich. „Sonst muß man in 
Köln schon mindestens 15 Märker 
hinblättern“, gibt er zu bedenken. 
Für‘ Simones Freund, Frank 
Z.(24), ist die Jugendkneipe in gu- 
ter Erinnerung: „Nicht nur wegen 
dem billigen Bier, auch weil wir 
hier über unsere Probleme reden 
konnten“. Und davon hatten und 
‚haben beide — arbeits- und ob- 
dachlos — wirklich genug. Frank: 
„Nun habe ich Null Bock auf nichts 
mehr.“ Er greift zur Bierflasche... 
Die befragten’ Bewohner umlie- 
gender Häuser haben zum Großteil 


A 


echt 


2 


dienen. 


an” 
AS) 
I? 


keinerlei Verständnis für diesen 
Jugendtreff. Für sie war der Kom- 
plex nur „ein Schandfleck“. Was 
sich im Innern an kulturellem Le- 
ben abspielte, wußte kaum einer. 
Dazu eine sofort weiter schreitende 
Dame: „Interessiert mich auch 
nicht.“ Für einen älteren Herrn gab 
es nur einen Kritikpunkt: „l 000 


Beamte gegen sieben Besetzer. Das , 


nenne ich Verschleuderung von 
Steuergeldern“, ist er erbost. 

Für die Polizei lief die ganze Ak- 
tion perfekt ab. Auf ND-Nachfrage 
teilte der, Kölner Polizeisprecher 
Selt,mit, daß die festgenommenen 
Besetzer noch am« selben. Abend 
wieder freigelassen: wurden. Die 
Untersuchung gegen sie gingen je- 
doch weiter,n.ugiie Int 2 

In Hamburg’ gibt es die Hafen- 
straße, die Mainzer Straße in Ber- 
lin, nun in Köln die Weißhausstra- 
Be und wie’ heißt ‚wo morgen die 
nächste Straße? =; 


‚Wır wollen alles wissen 


m 


sus 


Wir, das sind in diesem Fall die MacherInnen des Infotelefons. Für 
alle, die es noch nicht wissen: das Infotelefon (04221/17815) existiert 

9 jetzt seit ca. '/, Jahr und soll der schnellen Nachrichten-, 'Termin-, und 
IR Info: Übermittlung dienen und damit einerseits helfen, das Infor- - 
mationsgefälle zwischen Stadt und Land zu überwinden und auch Ge- 
2 genden erreichen helfen, in die normalerweise kein Flugblatt vor- 
dringt. Andererseits soll es nach Erreichen eines großen Verbreitungs- 
grades zur schnellen massenhaften Mobilisierung, z.B. bei kurzfristig 
bekannt gewordenen Terminen, Häuserräumungen und ähnlichem 
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Tale rasen ER 


KWST am 


Sie befinden sich hier in einer Kunst-Ausstellung. 
Alles, was sich im Rahmen dieser Ausstellung ereignet, ist künstlich, 


ist reine Fiktion. R 
Die Bilder, die Sie sehen, sind eine täuschend ähnliche Reproduktion der 
Wirklichkeit. 


Die Personen, die Sie hier sehen, kommen aus einem Film, der Ihnen bereits 
bekannt ist. Die Polizei spielt die Rolle der Polizei, und Sie spielen 
die Rolle des Ausstellungsbesuchers ‚bzw. der Ausstellungsbesucherin. 

Das Haus Spielt die Rolle des leerstehenden, zu besetzenden Hauses. Seine 
Bewohner wurden vor Monaten entmietet, um dieses Haus durch 
Bauzerstörungstruppen in unbewohnbaren Zustand zu versetzen, damit diese 
Kunst-Aktion heute in authentischem Rahmen stattfinden kann.Die Presse . | 
spielt. die Rolle der ‘Presse. Die Besetzer spielen die Rolle der Besetzer. 
Es wurde älles genau einstudiert, geprobt bis ins kleinste Detail. Alle 
Personen.handeln nach Anweisung von oben. 

"Es wird’‘ühhen nicht gelingen, den Film in Ihrem Kopf abzustellen. 

Die Inszehierüung läuft... 


ui f > - . 
5 Ne e Ausstellung, ist eine Besetzung. Diese Besetzung ist Kunst. Alle 
 Yafiwesenden Personen befinden sich in einem Kunstraun. In Kunsträumen gelten 
\ ; felgene Gesetze. 
‚Diese Besetzung $ieht nur aus wie eine Neubesetzung. In Wirklichkeit ist 
diese Aktion vollkommen unpolitisch, weil sie sich als Kunstwerk erklärt. 
Kunst: ist! nicht ernstzunehmen. Also ist auch diese Besetzung nicht 
ernstzunehmen. 
"wir, bieten Ihnen mit dieser Ausstellung Unterhaltung erster Klasse. 
i $je brauchen keine Bedenken zu haben, sich in verbotenes Territorium zu 
e! begeben, da Sie sich im Schutzmantel der Kunst befinden. Sie werden den 
' Bindruck der Staatsgewalt auf Ihrer Netzhaut verspüren, aufregender als ’ 
‚.im Kind, eindringlicher wie im Fernsehen, direkter als im Radio. = 
‚.Genäeßen. Sie das Abenteuer einer Neubesetzung. Eines der letzten Abenteues 
"Ufserer\Gesellschaft. Treten Sie ein! 
u; 


"+Hieute Bamstag ' 11.00 Uhr 
Diese Neubessetzung 15% vollkommen 


a," 3 Doll tisch 
um 3: Pe Und die spielte sie wie im 
Drehbuch (noch erster Akt): 


Als die ersten zwei Steine auf 

dem Boden lagen und gerade eine 
Hand sich von innen den zahl- 
reichen Gästen entgegen- . 
streckte, kamen sie an. Erst 

eine, dann zwei, dann drei; 
schließlich waren es dann sie- 
ben oder acht Wannen plus zwei, 
drei Einsatzwartburgs"der ört- 
lichen Polizeidienststelle. Die “ 
Bullen wurden erst'‘mal infor- 
miert. Auf dem Balkon verlasen 

die BesetzerInnen, die die 

Rolle der BesetzerInnen spiel- | 
ten, ihren Text. Die Ausstel=-.. ' | 
lungsbesucher Innen formierten 


iSamstag war ich auf der viel- 
leicht: aufregendsten Vernisage, 
die ich in meinen Leben wohl 
mitmachen'werde. "i.Mainzer 
Kunstausstellung. Vom Eindruck 
der Staatsgewalt auf die Netz- 
haut.” , 
Die fand, anders natürlich als 
‘ ‚auf. den Plakaten ausgegeben, in 
einem extra dafür ausersehenen, 
leerstehenden Haus am Bersarin- 
‘platz stätt. "Erleben Sie das 
letzte Abenteuer in unserer Ge- 
sellschaft. Erleben Sie eine 
Neubesetzung; treten Sie ein, 
treten Sie ein...", so schallte 
es der BesucherIn entgegen, die 
sich traute,in das dunkle Loch 
dort einzudringen. 


sich von außen zu 
Menschenketten in mehreren Rei- 
hen, innen hänmmerten und bohr- 


I6 


Das wurde im Rahmen der 
"Performance" am Anfang mit 
Spitzhacke und Boschhammer öf- 
fentlich in die dicke Mauer aus 
Ytonsteinen.-gehauen, die das 
Objekt nicht nur vor dem neu- 
‚gierigen Zugriff der Nachbars- 
kinder schützen sollte. "Das 
leere Haus spielt die Rolle des 
leeren Hauses, die Besetzer. 
spielen die Rolle der Besetzer, 
die Presse spielt die Rolle der 
Presse, die Polizei spielt die 
Rolle der Polizei". 


ihm, 


ten die AusstellerInnen uner- 
müdlich. Bis die Bullen endlich 
rafften, was los war, war das 
Loch groß genug. Die Ersten 
betraten das Haus. Dio Bullen. 
waren verwirrt. Jetzt versuch- 
ten sie die Ketten vom Eingang’ 
wegzudrängen. Geschrei, Ge- 
johle, keine Verletzten, keine 
Festnahmen, die Kette hielt 
stand. Der Einsatzleiter be- 
gehrte schließlich Einlaß, der 
handelte es sich schließ- 
lich um eino Öffentliche Kunst- 
ausstellung, auch gewährt 
wurde. 


Drinnen erstmal das erwähnte 
Dunkel, von funzligen Kerzen 
watt erleuchtet. Dazu, aus dem 
Off, eine warme Trauenstimme;., 
"Dies ist eine Neubesetzung. 
Die Neubesetzung ist Kunst. 
Kunst ist unpolititisch. Diese 
Neubesetzung ist vollkommen un- 
politisch." In den oberen 
Stockwerken die eigentliche Au- 
stellung: Installationen, \ 
Photonmontagen, Skizzen und ‚ 
Textbilder zum Thema. Spaßiges 
- eine Papierrolle wird zum 
Fernrohr und dann zum Kaleido- 
skop; bittres - eine Rampe 
führt zum Glück, sprich zum Ab- 
grund des Hinterhofes; denkli- 
| ches - ein Bullenhelm aus 
staatlicher Gewalt steht gegen 
einen Hassi aus autonomer Ge- 
walt; und vieles mehr. 
Angestrahlt wurden die Objekte 
von Tageslicht, ausgestrahlt. in 
T diesen merkwürdigen Raum. Abge- 
| rissene Dielenbretter, in Fet- 
zen von der Wand hängende Tape- 
ten, fensterlose Fensterrahmen; 
zerschlagene Öfen. Es zieht und 
| ist schweinekalt. Im obersten 
| Stockwerk tropft Tauwasser von 
der Decke, die Löcher im Dach 
sind (obwohl nach Zusicherung 
des Justitiars der Wohnungsbau- 


gesellschaft das Haus nicht ab- 
gerissen werden soil) 
offensichtlich absichtlich 
hineingeschlagen und nie ge- 
flickt worden. 


Der Einsatzleiter gibt Gnaden- 
frist bis zum Nachnittag. 

Da findet dann der nächste Akt 
der Inszenierung statt: : 


Verhandlungsrunde. % 


Der Justitar kommt, Bärbel . 
Bohley kommt. Der Justitiar ist 
sauer, weil die KüsteleriInnen 
nicht vorher bei der 
Wohnunysbaugesellschaft anfrag- 
ten; Bohley hört zu, nimut ihn 
erst'nal mit in die Ausstellung 
und vereinbart dann einen Ter- 
min, um die Fortsetzung in le- 
galem Rahmen und in. einem ande- 
ren leerstehenden Haus’ abzu- 
sprechen (der Justitiar besteht 
auf ein anderes Haus - aus 
baulichen Sicherheitsgründen). 
Der ebenfalis herbeigeeilte 
Baustadtrat von Friedrichshain 
ist sauer und wird abfällig ge- 
gen Bohley. Sie hat ihm 
schließlich seinen Auftritt als 
Vermittler versaut, er war ja 
zuerst da. Zwar tat er nichts 
anderes als zu allem, was der 
Justitiar von sich gab, zu nic- 
ken und beständig vom Rechts- 
staat zu salbadern, aber die 
Lorbeeren einer erfolgreichen 
Verhandlung mit den Besetzerin- 
nen täten der eigenen Karriere 
doch schon ganz gut... 

Aber nicht der Herr Stadtrat - 
die Bohley schafft'‘s 'mal wie- 
der. 


Letzter Akt(im Halbdunkeln): 
die BesetzerInnen räumen sich 
selbst. Einzeln tragen sie sich 
hinaus, leisten passiven Wider- 
stand, fluchen, schimpfen, Ia- 
chen - die Bullen gucken zu und 

vernageln später das Loch. 


Die erste Mainzer Kunstausstel- 
lung war kurz, aber heftig. Die 
zweite Mainzer Kunstausstellung 
steht in Kürze bevor. 

Als Bärbel Bohley ging, fragte 


ich sie, ob sie nicht selbst 
ein Bild beisteuern könnte. Sie 
zuckte mit den Schultern und 
seinte, zum Malen hätte sie 
keine Zeit mehr. Eine Skizze? - 
Mal sehn. 

Mal sehn. 

Alles aus 

dem Kopf zitiert, Stefan Stich 
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#14.55 Uhr Fünf Minuten vor der angekündigten Räumung ist sie 


da: Bärbel spielt die Rolle der Boley ganz prima. (Vielen 


Dank!) Jetzt wird also verhandelt (siehe Text von Stefan 


Stich) Das Haus wirklich zu halten, war von Anfang an nicht 


das Ziel gewesen, weil es zu kaputt ist, aber wir wollten 
uns raustragen lassen. Fieberhaft überlegen wir uns eine 
Abschlussperformance. Vom Balkon herunter erklingen dann 


melancholische Geigentöne im Abendwind. 


Unsere Yideoka- 


meras sind leer, bevor der letzte Tango abgedreht ist. Was 


nun? 


16.15 Uhr - Das Angebot: Verhandlungen am Montag für ein Ersatz- 


objekt, das nicht so baufällig ist. Wir nehmen das Angebot 


an, um an der Idee"Kunst und Besetzung" 


weiterzuarbeiten 


und die Aktion nicht als einmaligen Luftballon platzen zu 


assen. Falls wir bei den Verhandlungen verarscht werden, 
wollen wir uns eine weitere Aktion überlegen. Irgendwie ist 


alles plötzlich furchtbar harmlos. 


Das gibt mir,trotz der Erleichterung über die gelungene Aktion, 
ein Flaues Gefühl im Magen. 


Wir sind ja so vernünftig! 


KunststudentInnen sind natürlich 


friedlich und intelligent von Natur aus! Jetzt tragen wir 


uns mit Geschrei gegenseitig raus. Die grünen Männchen stehen 
daneben und grinsen blöd. Sie kommen sich wohl ziemlich über- 
flüssig und verarscht vor. 


Irgendwie kapiere ich noch nicht,ob das jetzt ein Film war 
eder nicht. Obschon ich die ganze Zeit dabei war, kommt mir 


alles sehr unwirklich vor. 
9 17 Uhr 


- Wir setzen uns nocheinmal zusammen um zu beratschlagen. 


Es hat Spass gemacht, und wir wollen auf jeden Fall zusammen 
weitsrarbeiten und ein Haus für mehrere Wochen kriegen, um 


die Idee zu vertiefen und das Projekt zu erweitern, oder auch 


ein ganz neues Konzept zu entwickeln. Wir möchten auf keinen 
Fall eine geschlossene HdK- Studi- Gruppe sein. Also steigt 


ein! Auch Kritikäusserung ist gefragt - Was“meinen die Mainzer- 
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VORSICHT ! 


TRICKBETRÜGERr 


In ketzter Zeit häufen sich die Meldungen über Fälle raffinierter Triekbetrügereien. Das 
professionelle Vorgehen der Verbrecher läßt auf neue Aktivitäten ‚der berühmt-berüchtigten 
Bonner Bande schließen. Seit, längerem ist es ihnen gelungen ‚Ihren Tätigkeitsbereich zu 
erweitern , indem sie sich unter Vorspiegelung falscher Tatsachen über die Hintertreppe Zutritt 
zur DDR verschafften. Sie arbeiten mit erpresserischen Verträgen, deren Zusatzklauseln den Ruin 
ihrer ahnungslosen Opfer zur Folge hat. Es wird vermutet, daß sie zur Zeit an einem großen. 
Coup arbeiten, infolge dessen sie knapp 80 Mio. Menschen durch die Qual der Wahl fesseln 
wollen, um sich dann ungehemmt an deren materiellen wie ideellen Gütern zu bereichern. 


SESUCHT 


Helmut Kohl, gelegentlich auch als Dr. Hel- 
mut Kohl auftretend. Der Kohl ist der unum- 
schränkte Anführer des verbrecherischen 
Vierers. Vorsicht! Er ist ein Meister der 
Verkleidung und weiß täuschend ähnlich, ein Ws 
einheimisches Kernobst nachzuahmen 
Besondere Merkmale sind der egozentrische 
Drang zur Übergewichtigkeit und ein Vertrau- 
lichkeit erwecken soilendes Augenzwinkern. 
Desweiteren ist der Kohl das lebende Bei- 
spiel tür die physische Ausprägung eines 
verbrecherischen Wesens: er hat die Ange- |} 
wohnheit beim Sprechen, clen Kopf schief zu 


et 1 


GESUCHT 


Theo Waigel, “Das Finanzgenie”, Laut Anga- 9 
ben einer bekannten deutschen Monats- 
schrift ist er für den verbrecherischen Bank- 
roit der größten Augenbrauerei hierzulande 
verantwortlich. Will jetzt ganz Deutschland in 
die Pleite führen. Versucht mit Wucherme- 
thoden an Grund und Boden heranzukom- 
men. 
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Maenner on mt an In Amen ya an mem ann ne nn 


ACHTUNG ! DIE GESUCHTEN 
GEFÄHRLICH 


GESUCHT, 


Ihm zur Seite steht ein gewisser von Lambs- 
dorff, in Unterweltkreisen nur als dar ”Graf” 


] bekannt. Er zeichnet sich durch ein über- 


großes Maß an Unverfrorenheit aus. Auf- 
grund einer körperlichen Behinderung besitzt 
er ein starkes Anlehnungsbedürfnis. Speku- 
liert auf Mitleid, um dann blitzschrell mit 
seiner Krücke zum Schlag auszuholen, 
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SESUCHT 


Als 4. Mitglied der Bande wird Hans-Dietrich 
Genscher verdächtigt. Reist hausierend 
durch die Welt und versucht mit einer Mi- 
schung aus Besonnenheit, Intelligenz und 
Integrität den Boden für die Verbrechen 
seiner Kumpane zu ebnen, indem er die 
potentiellen Opfer in Arglosigkeit wiegt. (Das 
in einigen Fahndungsblättern mit “Schlitzoh- 
rigkeit“ angegeberie Merkmal muß richtigge- 
stellt “Großohr“ heißen). Von Statur und 
Gemüt einem indischen Elefanten nicht 
unähnlich,, ist er gerade bemüht, in seiner 
anhaltinischen Heimat nachzuweisen, daß 
auch nach seinem Weggang in Halle die 
Dummen nicht alle werden. 
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UND MIT 
DOPPELTEN ZUNGEN BEWAFFNET . 
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KAFFEE AUS 
ELSALVADOR 


WISSEN SIE, WASSIEKAUFEN? 


GEDANKENLOSER KAFFEE-GENUSS GEFÄHRDET DIE GESUNDHEIT 


El Salvador isteine Kaffes-Republik in Mittelamerika. Das Land so klein wie Hessen, die Leute so arm 
wie Kirchenmäuse. ; ‚ 

Viele verdienen am Kaffee aus EI Salvador: Die wenigen Eigentümer der Plantagen und Verarbei- 
tungsbetriebe, die Händler, die Kaffee-Konzerne in der Bundesrepublik — und Sie, denn noch nie war 
es so billig wie heute, der Deutschen Lieblingsgetränk. 

Die Kaffeepflückerinnen nicht: ihre Vorfahren bebauten einst das fruchtbare Land der Vulkane mit 
Grundnahrungsmitteln. Heute sind sie unterernährt, krank, geschunden, die meiste Zeit des Jahres 
arbeitslos, denn die Kaffeernte dauert nicht lang. Aus ihren Reihen kommen die 70.000 Opfer, die der 
Krieg in El Salvador in den !etzten zehn Jahren gefordert hat. 


WASIST AN DEM KAFFEE AUS ELSALVADOR BESONDERES ? 


In Ei Salvador herrscht Krieg. 
Weil die Kaffee-Barone, die die gesamte Wirtschaft beherrschen, zu keiner Reform bereit sind. 

Weil ihre Streitkräfte, einer der brutalsten Militärapparate Mittel- und Südamerikas, die herrschende 
Kaffee-Unordnung mit allen Mitteln verteidigen. Sie können es dank der Militärhilfe aus den Vereinig- 
ten Staaten und der umfangreichen „Entwicklungshilfe“ aus der Bundesrepublik und anderen europäi- 
schen Ländern. Weil.die Leute in EI Salvador schon lange „basta“, genug, gesagt haben und es 
deshalb seit 10 Jahren die Befreiungsbewegung FMLN gibt. 

Jetzt sind Friedensverhandlungen in Gang gekommen, die, dadurch daß die UNO vermittelt, bessere 
Aussichten auf Erfolg haben. 

Aber Streitkräfte und Regierung wollen nicht begreifen, daß die Menschen des Krieges müde sind, 
endlich'ihre Rechte wollen und ein Ende der Angst vor Todesschwadronen, Soldaten, Verhafiungen, 
Folter. Das interessiert sie nicht. 

Am Verhandlungstisch findet ein zähes Ringen statt um die Kernfrage: die Reform der Streitkräfte. 
Solanga die Streitkräfte ungestraft jedes denkbare Verbrechen begehen können, kann es kein Ende 
des Krieges geben und schon gar nicht einen Frieden mit sozialer Gerechtigkeit. 

Die Verhandlungen zwischen Regierung und FMLN sind nicht die einzigen. Die Opposition ringt auch 
um eine Reform des Wahlgesetzes, ohne die es keine repräsentativen Wahlen geben kann. Die 
internen Kriegsvertriebenen und zurückgekehrten Flüchtlinge brauchen Ausweise, ohne die sie Bür- 
gerinnen zweiter Klasse sind und nicht an Wahlen teilnehmen können. Die Gewerkschaften und 
Bauernverbände wollen bessere Löhne und bessere Arbeitsbedingungen, Sicherung und Fortschrei- 
bung der Agrarreform, Kredite und Unterstützung, ohne die es weder Frieden, geschweige denn 
Entwicklung geben wird. \ 
Im November fängt die Kaffee-Ernte an: die PflückerInnen wollen Arbeit und bessere Löhne. 

Zu all dem sagen die rechtsextreme Regierung und die Mehrzahl der Unternehmer, gestützt auf die 
Macht der Bajonette: NEIN. . 

Aber auch sie hängen vom Kaffee-Export ab: er bringt Gewinn und Steuereinnahmen und Devissn für 
die Finanzierung des Krieges. Deshalb sind sie an dieser Stelle verwundbar. 3 


Su 


WIE KOMMT DENN DER SALVADORIANISCHE KAFFEE-IN IHRE EINKAUFSTASCHE ? 


In die Bundesrepublik gelangen ca. 30 % des salvadorianischen Kaffee-Exportes. Dassind4-5% des 
in der Bundesrepublik verbrauchten Kaffees. Soviel des qualitativ hochwertigen salvadorianischer. 
Kaffees stecken die führenden Kaffee-Konzerne in die Kaffeetüten, die Sie dann kaufen. Soviel ist im 
Durchschnitt in.den Kaffee-Sorten von JAKOBS, TCHIBO, EDUSCHO und ALDI drin, die zusammen 
ca. 80 % des Kaffees verkaufen, den Sie trinken. 


Diese vier Firmen haben es also maßgeblich in der Hand, spürbaren Druck auf jene auszuüben, die 
den Salvador-Kaffee auf den Weltmarkt bringen’ — zum Wohle ihrer Bankkonten und um den Krieg 
gegen die eigene Bevölkerung fortzusetzen. Solange ihr Geschäft blüht, werden die Herrschaften 
wenig geneigt sein nachzugeben, weder beiden allgemeinen Friedensverhandlungen, noch wenn die 
Käffeepflückerinnen zur Ernte ihre bescheidenen Überlebens-Forderungen stellen. : 


ÜBERLEGEN SIE ESSICH ALSO, OB SIE WIEDER SALVADORIANISCHEN KAFFEE KAUFEN 


Wir haben die Kaffee-Konzerne aufgefordert, bis zu einern Durchbruch bei den Friedensverhandlun- 


„gen keinen salvadorianischen Kaffee mehr zu benutzen. In ihrer Antwort sind sie überhaupt nicht 


ernsthaft auf diesen Vorschlag eingegangen. Stattdessen haben die Kaffee-Krämerseelen plötzlich ihr 
Herz für die KaffeepfiückerInnen entdeckt: angeblich schade es nur den KaffeepflückerInnen, wenn 
vcrübergehend weniger oder kein Kaffee aus EI Salvador benutzt wird. Das ist nicht der Fall. Die 
superreichen Plantagenbesitzer haben in den letzten Jahren, bei gleichbleibender Nachfrage, große 
Flächen ungenutzt gelassen und trotzdem ausreichend Reibach gemacht, um ihre Konien in Miami zu 
füllen. Ihr Verhalten hat den KaffeepflückerInnen schon immer geschadet. Und sie werden weiter 
pflücken lassen, auch wenn sie den Kaffee zwischenlagern müssen. Die bäuerlichen Genossenschaf- 
ten produzieren ca. 10 % des exportierten Kaffees. Sie haben natürlich auch nichts dagegen, wenn 
sich ihre Lebens- und Arbeitsbedingungen verbessern durch einen wirklichen Friedensprozeß. Ihren 
Kaffee können sie allemal loswerden, wenn sich der Druck gezielt gegen die Marktbeherrscher richtet 
— ebenjene, die die Friedensverhandlungen blockieren. 


SIE SIND DAS KAFFEE-TRINKENDE VOLK — SIE HABEN ESIN DERHAND 


Fragen Sie Ihren Kaffeehändler, woher Ihr Kaffee kommt. x 

Fragen Sie mal direkt bei den Kaffee-Konzernen (Adressen s.u.), warum sie unter diesen Bedingungen 
salvadorianischen Kaffee kaufen. i % s 
Erkundigen Sie sich im Supermarkt, in der Bäckerei oder wo Sie sonst Ihren Kaffee kaufen, in der 
Kantine, Cafeteria, Mensa, im Restaurant und Cafe, wo Sie Kaffee trinken, was da eigentlich verkauft 
wird. 

Fordern Sie mit uns an all diesen Stellen Ofienlegung der Verarbeitung und Verwendung von salvado- 
rianischem Kaffee. i 2 
Fordern Sie den Einsatz des Kaffee-Hebels, um in EI Salvador Druck auszuüben für ernsthafte Frie- 
densverhandlungen, die unumgängliche Reform der salvadorianischen Streitkräfte und einen Frieden 
mit soziaier Gerechtigkeit. 

Haben Sie schon mal Alternativ-Kaffee aus Dritte-Welt-Läden probiert? Er kommt nicht aus El Salva- 
dor. Geben Sie diesss Informationsblatt weiter und machen Sie sich weiter sachkundig. 

Kommen Sie mal zu ihrer lokalen EI Salvador-Gruppe. 


KOORDINATION KAFFEEKAMPAGNE EL SALVADOR lokale Kontaktadresse 
c/o Drite Welt Haus - 
Friesengasse 13 
6000 Frankfurt a.M. 90 
Jacobs-Suchard Tchibo Frisch- ALDI Eduscho ' 
GmbH & Co.KG Röst-Kaffee GmbH EinkaufOHG ' GmbH & Co.KG 
-Geschäftsleilung- -Geschäftsteitung- -Geschäfisleitung-  -Geschäftsleitung- 
Langemarcksir. 8-20 Überseering 18 Eckenbergstraße 16 ° Lloydstr. 4 "> 
LITT zu > 2800 Bremen 2000 Hamburg 60 4300 Essen 13 2800 Bremen’ 
c 3 Tel. 0421-50930 Tel. 040-63870 Tel. 0201-5621 Tel. 0421-38930. 


ViS.dP. KOORDINATION KAFFEEKAMPAGNE EL SALVADOR 
c/o Dritte Weil Haus - Friesengasse 13 - 6000 Frankfurt aM. 90 
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Die Wahrheit über die Mainzer Straße 4 


. Der ”Super-Molli” war nichts dagegen 


So brisant waren die Informationen, 
daß sie erst nach der Wahl  ve- 
röffenlicht werden konnten. Die 
Chaoten der Mainzer Str. waren mit 
modernstem Kriegsgerät ausgerüstet. 
Der Rot-Grüne Senat schickte 3000 
Polizisten in den sicheren Tod. Nur 
durch die einstimmige Entscheidung 
des Zentralrats der Anarchisten 
wurde auf die Eskalation der Gewalt 
verzichtet. 
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Sie retteten das Leben von 
3000 Polizisten. 
In einer ersten Stellungnahme sagte 
AL-Sprecher Ströbele: "Jetzt, nach 
bekanntwerden dieser Informationen, 
kommt eine neue Koalition mit der 
SPD kaum noch in Frage". 
Bärbei Bohley forderte alle Bürger 
der ex DDR auf, die moralische 
Glaubwürdigkeit der BRD Regierung, 
die bereit war, soviele. Menschenleben 
zu opfern, an einem neuen runden 
Tisch zu prüfen. Sie bedankte sich 
bei den Hausbesetzern für ihre Fried- 
fertigkeit und Besonnenheit. 
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Flugstaffel der Autonomen über Berlin “a 


Verstärkung erhalten OEL. br 


Die Chaoten waren bestens | 
ausgerüstet B 

Nach Aussage des Polizeipräsidenten 
Scherz verfügten die Hausbesetzer | N 
der Mainzer Str. über Panzer, Kampf- h 
flugzeuge und Raketen. Weitere Unter- | 
stüzung kam aus der BRD. Am | 
Wannsee landeten 10000 Chaoten aus |) 
der Hafenstraße, die über die Elbe 


| 
4 

sämtliche Autobahnsperren der Polizei | 
| 


umgehen konnten. 
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olizeilicher Absperrung konnten die Besetzer | 
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 Revolutionssteuern zu Deckung der 
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Frhohen! 2 asaben für die Operation 


"bald. auf: drei Mark steigen. Weitere 
 Verteuerungen von 25% bei Kiez- 


Broschüren sind vorgesehen. 


"Rosa Luxemburg" kreutzt auf dem 


“ktichen und bis zu 50% für Hefte und 


Hauptwachmeister Dieter H. meinte, «- 


wäre das schönste Weihnacht: 


geschenk für ihn und seine Famil 
das ihm die Chaoten ermöglicht 


hätten, dieses Weihnachtsfest noc 
erleben zu können. 


Die Kosten des Erfolgs. 
Dei Autonomen selber werteten ih 
deeskalierendes Verhalten als de: 
größten politischen und moralische 
Erfolg seit ihrer Gründung. Sie riefe: 
die Genossen und Genossinnen zu 
Bereitschaft für noch größere Opfe 
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Oranienstraße 159 
1000 Berlin 61 . 
Telefon: 614 94 00 
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FRIEDRICHSHAINER INFO-LAND 


Bei einem Treffen der Friedrichshainer Info-Läden und Cafes 
/Kneipen in besetzten Häusern stellten wir fest: Es gibt zwei 
Info-Läden; ‘und zwar den Info-Laden DANEBEN in der Rigaer 84 
und das immer noch namenlose Info-Caf& in der Kreutziger 18. 
Bei diesen Läden sollten wichtige Informationen auf jeden Fall 
ankommen. Hier gibt es auch Flugis, Broschüren, Zeitschriften, 
Bücher zu verschiedenen politischen Schwerpunkten, werden Termine 
gesammelt. Darüber hinaus gibt es folgende Caf&s und Kneipen: 
X-B-Liebig (Liebig 14), AnwohnerInnen-Caf& (Scharnweber 38), 
Rigaer 78, Pilatus (Kreutziger 21). Hier liegen auch aktuelle 
Infos, Flugblätter aus. Die Caf&s können das aus den Läden bezie- 
hen. Vereinbart wurde ein möglichst guter, aktiver Austausch 
eine verantwortungsbewußte Zusammenarbeit der läden und Cafös. 
Öffnungszeiten: 

DANEBEN (R’84) und Kreutziger 18 : täglich von 14.00 - 19.00 Ihr 
X-B-Liebig (L” 14) : Do.,Fr.,Sa.,So., ab 20.00 Ihr 
AnwohnerInnen-Caf& (Sch.w. 38) : M12,D0,,Br.,3a.,90., 14-20 Uhr 
Rigaer 78 : ? 

Pilatus (K’ 21) : täglich ab 18.00 Uhr 


KIRCHE VON UNTEN (KVU) 


Invalidenstr, Ecke Brunnenstr,, Eingang Elisabethkirchstr, >1 
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So Frülstück ab 12 h, abends ab Ih? 
Tischtennis - Video 
Räume für Veranstaltungen aller Art, z.B. am Samstag 18h 
Treffen mit AltbesetzerInnen | 


In der Bülow 52 gibt's Matratzen, Ofentüren, Elektrokxram 
4% 
'nen Allesbrenner und *'ne Stahltür Teleton-D4 63700 


Die nu Lund Unrastüunun + 
Schukt \or hsckos, ist SE 
ten werden. ER vorsa | 


OHNE GEWEHR! 


ws 


> 


K 
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Fr 21.12. 17.00 
18.00 
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Sa 22.12. 10.00 
116.00 
18.00 
19.00 
20.00 
Radio 


50 25.12, 10.00 
11.00 


13.00 


TERMINE * >" 


Ini-Kreis/PatInnentreffen: Haus der Demokratie „ | 
Demo-Aufruf zum 11.1 Haus der Demokratie 2 
Mahnwache zum Golfkrieg vorm Amerikahaus 
Kiezpalaver + Vokü Boxhagenerstr. 98 
BesetzerInnenchor Jessner 41 

Yok Quetschenpaua Solikonzert für Mainzer Reiche 36a 
Film: "Von der Rewolte zur Revolution! '68 Riga 84 


Prozeß gg Mahmud Azhars Mörder Turmstr.91,Raum 500 
Vokü Grünberger 

Totalvwerweigerungsplenum Asta-Fu Kiebitzweg 
Abschlußveranstaltung der Antimilitarismuswoche im 
Iskra Mutheniusstr,. 18 1-41 

Food Coop Treffen Scharnweber 29 

Öff-AG Scharnweber 38 

Totalverweigerungsberatung Frankfurter Allee 286 
Veranstaltung: i Jahr Invasion in Panama 10-22h 
Fotoausstellung Pumpe Lützow 42 

VertragsAG K 18 

Yok Quetschenpaua s. Mi 
Neubesetzungen/Mobilisierung Wohnungssuchender + 
Obdachloser Ri 78 

g5-HH Vorbereitung + Mainzerräumungveranstaltung NB 24 


Sicherheitsplenum wie imma 

Vokü X-B-Liebig 

nur für R Veranstaltung z. Mainzer Mehringhof 
Yok Quwetschenpaua s. Mi 

IN Se36 : Radio 100 BENEFITZ PARTY 


Frühstück X-B-Liebig 34/Ecke RiGAER 

Vorbereitung Kinderfest der Mainzer Vokü Boxhageher 98 

Veranstaltung mit ehemaligen]! KVU Elisabethkirchstr.21 | 

Veranstaltung zum Prozeß gg Luiti Falckeladen Falckenstein 16 
| 
| 


Film: "Auf Leben +Tod" Infoladen Daneben Ri 84 


100 Solifete Subversiv Brunnen 7 
Frühstück X-B-Liebis 


Frühstück Infoladen K 18 
Frühstück Dr.. Seltsams Frühschoppen Subversiv 


10.00-18.00 Kinderfest der Mainzer Vokü Boxhagenerstr. 98 


16.00 


Bu: 


T Cafe Falckeladen Falckensteinstr.46 1-36 ?? 


18.00 Vokü + Video Subversiv 
20.00 Frieeetrat Scharnweber 38 
20.00 Film im Ex 


So 23.12. 


Mo 24.12. 19.00 Vokü Nostitz 49 
19.00 Radio P 105,9 Mhz 
19.00 B-Rat Scharnweber 38 
20.00-22.00 2 /PP/Mädchen-Nottelefon 849-652074 
13.00 Knastkundgebung Tegel 

14.00 Knastkundgebung Plötze 


15.00 Knastkundgebung Alt-Moabit 


Ab 2612. HanduRG 


Di 25.12. 


— 


- TAGE 


"AUF, AUF ZUM KNAST 


AM 25. DEZEMBER !! 


FÜR 3 SCHNELLE, 


KNAST TEGEL, ; FRAUEN-PLÖTZE, 14 UHR 
(hinterm Parkplatz, bei (Fried. Olbricht Ban. 


dog Laubenkolonie) BER 
| » 5; \ 


1.. BA 
KNAST MOABIT, 15 UHR 
Alt Moabit, vorm, Part 


pr ZELTE 


ACHTUNG I!!! 
i Die auf Seite 2 in der radi Nr.141 a 


4 Wien oil 


ige 
u Kannst 


® 


gt nicht an Bütteln oder 


bgedruckte Adresse in 
| sonstigen offizieilen Lästigkeiten. Also bloß keine Panikl 


anach eingehende Post 


en wir kein Gewehr. Es lie 


ber einschl 


sse mitteilen 


ü 
'enn die unsere Anzeige abdrucken). 


. 
® 
17] 
® 

= 
8 

8 
7 

® 

S 

EN 

5 

Me 

E 
E 
& 

> 

8 
ce. 
S 


t nur bis zum 15.12.. Für d 


hm 


S 


Nach diesem Datum werden wir 


4 Publikationen unsere neue Adre: 
1 z.B.inden in 
we 


h nachschauen 


N ü 


Rt WwiuhNgel 


PN m U ER 2 Tu 0 a 
BR REZZIZEI jrRr 
NM. en a7 e T 


"incl. Sollspende für die besetzten Häuser 
u.a. für Rechtskosten 


